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Antrag zu „Energetische Ertüchtigung städtischer Gebäude und Klimabilanz“

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Sorré,
sehr geehrte Mitglieder des Stadtrates, 

die für eine Begrenzung des Klimawandels erforderliche Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen ist eine Herausforderung, die schon lange erkannt ist, die 
aber noch immer zu zögerlich angegangen wird. Um die von der Politik gesetzten 
Ziele zu erreichen sind, müssen alle ihren Beitrag leisten. Bund, Länder und 
Gemeinden wollen mit gutem Beispiel vorangehen.

Laut Literatur sind bei Städten und Gemeinden vor allem die kommunalen Gebäude 
Energieverbraucher mit großem Einsparpotenzial: sie sind demnach für rund zwei 
Drittel der kommunalen CO2-Emissionen verantwortlich. Bei den Kommunen ist 
somit im Gebäudesektor das bei weitem größte Energie- und Treibhausgas-
einsparpotential.

Für Donauwörth bestätigen dies auch die Energie- und Klimaschutzberichte, die im 
Rahmen des eea-Programms erstellt wurden. Wie die „Zielwerte für Energie, 
Effizienz und Klimawirkung von städtischen Gebäuden und Anlagen“ zeigen, ist 
demnach in diesem Sektor auch in Donauwörth noch einiges zu tun. Allerdings lässt 
sich den Berichten nicht entnehmen, wie der Zustand der Gebäude im Einzelnen ist, 
und wo konkret Handlungsbedarf besteht.

Eine am 09.05.2021 von mir gestellte Anfrage hinsichtlich Energieeffizienz und 
Sanierungsbedarf der städtischen Gebäude und Einrichtungen, konnte leider von der
Verwaltung bis dato nicht beantwortet werden.
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http://www.gustav-dinger.de/wp-content/uploads/2021/05/2021-05-09-Anfrage-zu-staedtischen-Gebaeuden-und-staedtischen-Einrichtungen.pdf
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Ich stelle daher folgenden Antrag:

1. 2022 werden für alle relevanten städtischen Liegenschaften und Einrichtungen
Energieeffizienzkonzepte beauftragt/erstellt1. Sie werden mit den 
dazugehörigen Kostenschätzungen vorgestellt. 

2. Für alle relevanten Verbrauchsstellen werden die Verbrauchs- und Kennwerte2

für Strom und Wärme, sowie die dazugehörige CO2-Emission, jährlich 
erfasst/ermittelt und veröffentlicht3. Veränderungen in diesem Bereich sollen 
dokumentiert und auch für alle nachvollziehbar sein.

3. Die Entwicklung der CO2-Bilanz der Stadt Donauwörth wird jährlich verfolgt, 
vorgestellt und veröffentlicht (Monitoring). Neben den nutzungsbedingten 
CO2-Emissionen, werden auch Emissionen durch Herstellung, Errichtung, 
Erhalt und Modernisierung erfasst und berücksichtigt.   

4. Für das Erreichen des Ziels „Klimaneutralität“4 werden ausreichend Mittel im 
Haushalt zur Verfügung gestellt und dementsprechend Maßnahmen 
umgesetzt. Werden angestrebte Klimaschutzziele nicht erreicht, wird 
dementsprechend nachgesteuert.

5. Die Zielwerte im „Leitbild für Klimaschutz“ der Stadt Donauwörth werden 
hinsichtlich den erhöhten Anforderungen verschärft.

Ich bitte darum bereits für den Haushalt 2022 ausreichend Mittel für den Klimaschutz 
einzuplanen.

Mit freundlichen Grüßen

Gustav Dinger
Stadtrat 

1 Falls noch nicht geschehen
2 Stromverbrauch (kWh), Stromkennwert (kWh/qm), beheizte Fläche (qm), Wärmebedarf (kWh), 
Wärmekennwert (kWh/qm), Energieträger
3 Ist im „Leitbild für Klimaschutz“ auch so vorgesehen
4 Nach dem Klimaschutzgesetz bis 2045
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